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Albisboden-Hof-Sprechstab 2015

Der Sprechstab für die Kinder- und Jugendlager des Albisboden-Hof entstand unter Beteiligung aller Lagerteilnehmer des Frühlingslagers vom  3. bis 12. April 2015. In einem aufwändigen Auswahlverfahren wurde der Stab von den Teilnehmern ausgewählt und für die Elemente symboltypische kleine Objekte bestimmt. Der Sprechstab wurde von Peter Kuhn, Napaho bearbeitet und gestaltet.  

Für die Anwendung des Sprechstabes ist es wichtig, dass man die Sprechstab-Regeln kennt.

Wir empfehlen Dir deshalb vorher das separate Arbeitsblatt zu lesen.
Wer sich für das Geheimnis interessiert, warum der Sprechstab funktioniert, dem empfehlen wir die ausführliche Beschreibung Sprechstab (Hintergründe). Da werden die am Sprechstab 
vorhandenen Elemente, ihre Wirkung, die Energien und Anwendungsmöglichkeiten im Alltag

vorgestellt. 
Beschreibung
Süden: Rot - Element Wasser, Pflanzenwelt, Geber-Energie

Sprechstab-Stiel (Fichte – Picea abies, Fam. Pinaceae)
Beim Spechstab-Stiel handelt es sich um eine Schwemmholz-Jungfichte mit Wurzelteilen und vielen Astansätzen. Die starke Krümmung deutet darauf hin, dass die junge Tanne in Hanglage gewachsen sein muss. Fichten werden bis 60 Meter gross, haben Durchmesser bis über 2 Meter, können über 150 Jahre alt werden. Ihr Holz ist weich, langfaserig, harzreich und sehr elastisch. Die Tipi- Stangen der Büffeljägervölker in Amerika waren immer 

Fichtenarten. Bäume sind Geber-Bestimmer und werden von den Indianern als unsere nächsten Verwandten, oder die stehenden Nationen bezeichnet.
Sie sind die Sauerstofflieferanten für uns Menschen. Geht es den Bäumen schlecht, weil wir sie nicht gut behandeln, d.h. fehlt der Sauerstoff weil wir grossflächig Wälder fällen, kann der Mensch nicht überleben! Aus diesem

Grunde sind Bäume Bestimmer über unsere Zukunft auf dem Planeten Erde.

Die verbliebenen Wurzelteile erinnern an Fabeltiere und ein kleiner Penis verkörpert das Männlichkeitsprinzip des „Etwas in die Welt setzen“. Die vielen Astansätze sind als Tore (Verbindungen) zu den Welten und Elementen gestaltet. 

Mammutbaum-Zapfen (Sequoiadendron giganteum) 

Der Zapfen steht für Fruchtbarkeit und wächst nach den Gesetzen der heiligen Geometrie (Blume des Lebens). Mammutbäume sind im Westen der USA beheimatet. Sie werden über 100 Meter hoch, können Durchmesser von über 12 Metern erreichen und werden bis 4000 Jahre alt!  
Japosh-Büffelkopf-Symbol (Nussbaumholz)
Pavel Becos persönliches Büffelschädel-Piktogramm geht auf die Waldliga-Bewegung von Ernest Thompson Seaton in den USA zurück. Der Büffel
(Bison) hat die Grundbotschaft „Teilhaben lassen und Fürsorglich sein (Gemeinschaft)“  Der Büffel steht symbolisch für Überfluss, Fülle, Vorsorge, Nahrung und Teilen. Er ist die manifestierte materielle Form des „Alles-Was-Ist“, also des Grossen Schöpfergeistes und darum heilig. Ganz besonders heilig sind den Indianervölkern die weissen Büffel! 
Der Nussbaum gibt Klarheit und Willensstärke. Er ist ein Vermittler zwischen Himmel und Erde also zwischen „Göttern“  und Menschen. Pflanzenastrologisch steht der Nussbaum in Beziehung zur Sonne und zum Merkur. Dabei gilt die Sonne als das grösstmöglich sichtbare Symbol auf Erden für das Göttliche. Seine Nüsse gelten als gedächtnisstärkend, die Nuss sieht in Gestalt und Form unserem Hirn gleich und enthält sehr viel ungesättigte Fettsäuren die sehr wichtig für die Funktion der Gehirntätigkeit sind.
Westen: Schwarz - Element Erde, Mineralwelt, Halter-Energie

Bergkristall

Der Bergkristall ist ein Lichtbringer (Regenbogenlicht). Er besteht aus reinem Siliziumoxyd und Sauerstoff, hat die Härte 7 (Griech. „Krystallos“ = das Eis).
Kristalle haben Halter-Bestimmer-Energie und werden von den Indianern als die Hirnzellen von Grosmutter Erde bezeichnet. Er ist stark klärend (Aura) und transformierend (Energie), gibt Harmonie, Erkenntnis, Weisheit und hat Resonanzenergie welche alle unsere Chakras in positive Schwingung versetzt. Der Quarzkristall steht auch für Verbindung. Quarze sind die Grundlage jeglicher Kommunikations-Technologie. Sie werden industriell für jeden gewünschten Zweck gezüchtet. Der Kristall hat eine grosse Bedeutung in der indianischen Heil- und Energiearbeit an den Chakras.   
Lochsteine 

Durch die Löcher der Lochsteine kann man in die „Anders- Welt“ sehen oder sich in eine andere Welt träumen. Sie werden auch Linsensteine genannt. Sieht man durch sie hindurch erscheint alles grösser. Sie sind magisch und werden oft auch als Schutzsteine, z.B. auch in der Tierhaltung benutzt indem man sie an der Stalltüre aufhängt. Sie halten negative Energien und Einflüsse ab.
Stein-Pfeilspitz
e  

Die Stein-Pfeilspitze steht für die Kriegerkraft und wird dem Feuer zugeordnet, hat also Bestimmer-Energie! Wenn immer möglich wurde dazu eine Obsidian-Art verwendet. Es handelt sich um vulkanisches Gesteins-Glas mit der Härte 7, womit messerscharfe Kanten geschlagen werden können. Eine Waffe mit Steinspitze bestimmt über Leben und Tod und war die wichtigste Voraussetzung um als Jäger erfolgreich zu sein.
Meteorit (Eisenmeteorit)

Durch seine lange Reise im Weltraum hat der Meteorit die Kraft aller Planeten in sich und ist mit allen Sternkreiszeichen verbunden. Er ist ein ausgesprochener Glücks- und Schutzstein! Der Meteorit verstärkt das Bewusstsein für „Alle unsere Verwandten“. Er verstärkt Harmonie und Einklang und die Einsicht, dass wir nur ein kleiner Teil des Ganzen (Universum) sind.  
Bernstein (gr. Elektronenstein)
Bernstein ist ein fossiles Harz von Nadelbäumen welches im Laufe von 50 Millionen Jahren versteinerte. Einschlüsse von Insekten und Blättern verleihen ihm oft das charakteristische, honigfarbige Aussehen. Durch reiben mit einem Tuch lädt er sich elektrostatisch auf und wird magnetisch. Bernstein lässt sich mit einem Streichholz entzünden. Als Sonnenstein wirkt er inspirierend und weckt die Lebensfreude. Er kräftigt die Entscheidungsfähigkeit und hilft bei Ratlosigkeit. Seit über 3000 Jahren verwenden die Menschen den Bernstein mit gutem Erfolg in der Heilarbeit vor allem bei allen Arten Hautkrankheiten. 

Norden: Weiss - Element Luft, Tierwelt, Empfänger-Energie

Büffelknochen und -Horn
Der Büffel lieferte den Indianer alles was sie zum Leben brauchten. Auch hochwertiges Material für ihre kunsthandwerklichen Arbeiten. So wurde aus seinem Huf und dem Horn sogenannte Knochenröhren, Bone Hairpipes und  Hornröhren, Horn Hairpipes hergestellt um damit Schmuck, Brustschmuck und Verzierungen an Kleidern herzustellen. Sie stehen für Schönheit und Reichtum. 

Leder und Rohhaut

Gegerbtes Leder und haltbar gemachte Rohhaut sind eine erste Form von Kunststoffen. Das Naturmaterial wäre ohne den menschlichen Eingriff des Gerbens dem Zerfall ausgesetzt. Erst der kreative Prozess des Gerbens mit Hirn-, Pflanzen- oder Mineralien-Substanzen ermöglicht die Nutzung dieses wertvollen Rohstoffes zur Herstellung von Kleidung, Schuhe, Behausung, Sattel- und Zaumzeug, Treibriemen, Behältnisse etc. Im Gegensatz dazu wird Rohhaut nur gesäubert, mit Aschenlauge enthaart und anschliessend getrocknet. Sie eignet sich besonders gut als Membran für den Trommelbau und ist widerstandsfähiger gegen Schläge als  traditionell gegerbte Häute. 
Federn allgemein

Die Feder steht symbolisch für das Element Luft. Die Feder ist „Bote“ aus dem „Jenseits“. Sie hat Beziehung zum himmlischen Bereich des Lichts und der Sonne. Daraus lässt sich die Bedeutung der Feder als Symbol der Macht und der Stärke verstehen. Aus diesem Grund tragen Indianer-Häuptlinge eine Federnkrone bestehend aus den Federn des heiligen Adlers. Sie ist ein Sonnensymbol und hat traditioneller Weise 28 Federn, analog dem Frauen-(Mond)-Zyklus und den 28 Rippen des Büffels. Die Feder ist oft ein Bild für die Seele. Engelwesen tragen riesige Flügel aus Federn.
Papageien-Federn

Der Papagei steht für Schönheit, Vielfalt, Kreativität, und die weiblichen Qualitäten wie Fürsorge, Liebe, Fruchtbarkeit.  Papageien sind in der Regel Vegetarier. Er gilt auch als „Trickster“ der andere austrickst, oder sich selber zur Lachnummer macht. In jedem Fall bringt er Farbe ins Leben.

Papageien verfügen über die Heilkräfte der Farben ihres Federkleides. Eine ihrer grossen Stärken ist die Kommunikation in der Gemeinschaft.  
Mäusebussard-Federn  (Buteo buteo)
Der Mäusebussard ist einer der verbreitesten, häufigsten und grössten Greifvögel Mitteleuropas. Er ist ein Kleintier-Jäger. Der Bussard steht für Wandlung, Veränderung und Neubeginn. Mit seinem scharfen Blick und grossen Schnelligkeit ist er in der Lage blitzschnelle Entscheidungen zu treffen.   
Raubvogelkrallen

Raubvogelkrallen sind gefährliche, tödliche Waffen und stehen für die Jäger-Energie. Was immer wir an Ritualen oder Zeremonien machen, wollen wir als Jäger und nicht als Gejagter tun. Wir sind als Menschen die Bestimmer. Raubvögel haben Bestimmer-Energie und sitzen auf dem Tierrad im Osten.

Paua Muschel (Abalone) und Muschel mit Versteinerungen 
Die Muschel steht für alles Leben im Wasser und damit für das Meer als Ganzes. Sie ist ein Symbol für Schutz und die weiblichen Sexualorgane (Vulva). Sie steht für das weibliche Prinzip „Des etwas Gebären“ und das universelle Gesetz: „Alles ist aus der weiblichen Energie geboren“!
Die Schönheit der Formenvielfalt macht Muscheln begehrt für Schmuck, als Geldersatz und Tauschmittel. Sie ist somit ein Sinnbild für Schönheit Schmuck und Reichtum.

Die Paua Muschel, auch Abalone oder Seeohr genannt wird in ihrer grösseren Form bei den indianischen Völkern sehr oft und gerne als Räucherschale für die Räucherzeremonie verwendet.  
Pferdehaar

Die langen Haare der Pferde betonen die grazile Leichtigkeit dieser agilen Tiere. Pferde stehen für Lebenskraft, Reichtum und Freiheit. Das Pferd wurde erst durch die weissen Einwanderer nach Amerika gebracht und verbreitete sich dort rasend schnell auf dem ganzen Kontinent. Es entwickelte sich sehr schnell eine sehr differenzierte Reitkultur die in nichts den Fähigkeiten der mongolischen Reitervölker nachstand. Bei den Büffel jagenden Völkern war es weit verbreitet, den Schweif von einem unvergessenen Lieblingspferd aus Dankbarkeit und Verbundenheit ans Ende einer der Tipistangen zu hängen.
Osten: Gelb - Element Feuer, Menschenwelt, Bestimmer-Energie

Arbeit

Die handwerkliche Arbeit, Auswahl der Materialien, die Gestaltung und ästhetische Formgebung des Stabes stehen für die Menschenwelt. Der Mensch als Bestimmer und Kreator entscheidet wie der Stab aussehen 
und funktionieren soll! 
Zentrum: Violett – Element Alles & Nichts, Geistwelt, Freier Wille und Sexualität

Erdrad (Leder)
Das Erdrad ist das Symbol für Grusmutter Erde (Lady Gaia). Der Kreis wird als das perfekte Abbild des Universums gesehen. Darauf gibt es weder Anfang noch Ende. Durch die kardinale oder non-kardinale Einteilung ergibt sich in der Mitte ein Kreuz, als Orientierungs- und Merkpunkt. Seit Menschengedenken wird der Kreis oder das Rad als Orientierungsmittel verwendet. Verwendung und Denkansatz der Erd- oder Medizinräder dienen dem gleichen Zweck wie bei uns die Bibliotheken, nämlich der Ablage, Aufbewahrung und Weitergabe von Wissen. Es steht somit symbolisch für alles was denkbar ist, für unseren höheren Verstand und das allumfassende Wissen welches die Menschheit besitzt.
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